
   

14. April 2023 

Stadt Flensburg verkauft Peelwatt-Grundstück an das MALTESER-
DIAKO-KLINIKUM 

Die Stadt Flensburg hat heute am 14. April 2023 das Peelwatt-Grundstück an die 

Klinikgesellschaft MALTESER-DIAKO-KLINIKUM gGmbH verkauft. Der Besitz des 

Baugrundstückes ist somit mit notarieller Beurkundung von der Stadt Flensburg auf die im 

Sommer 2022 gegründete MALTESER-DIAKO-KLINIKUM gGmbH übergegangen. Der Kauf 

macht den Weg frei für den Beginn konkreter Planungen des Klinikneubaus.  

„Für Flensburg als Krankenhausstandort ist heute ein guter Tag. Ich freue mich sehr, dass 

wir mit dem Abschluss des Kaufvertrages für das Grundstück Peelwatt auf dem Weg zum 

neuen MALTESER-DIAKO-KLINIKUM einen entscheidenden Schritt vorangekommen sind. 

Ich danke allen Beteiligten sowohl bei unseren Vertragspartner*innen als auch im eigenen 

Hause, die dieses Vertragswerk erarbeitet haben, für den geleisteten Einsatz. Ich bin 

überzeugt davon, dass wir die bisherige gute Zusammenarbeit auch im Sinne einer guten 

medizinischen Versorgung der Flensburger*innen und der Menschen in der Region 

fortsetzen werden“, stellt Flensburgs Oberbürgermeister Fabian Geyer fest.  

„Mit dem heutigen Grundstücksverkauf haben wir einen der wichtigsten Meilensteine auf 

dem Weg zum neuen Klinikum erreicht. Wir danken der Stadt Flensburg für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit der letzten Jahre, die dem Kauf heute vorausgingen“, sagte 

Sascha Falk, der gemeinsam mit Torben Jürgensen die Geschäftsführung der MDK gGmbH 

innehat. Torben Jürgensen erläuterte weiter: „Auf der Basis eines aktualisierten 

medizinischen Versorgungskonzeptes für das MDK wird im kommenden Jahr die Betriebs- 

und Organisationsplanung für das neue Klinikum entwickelt.“ 

„Mit dem MALTESER-DIAKO-KLINIKUM wird am Peelwatt ein modernes Krankenhaus mit 

bestmöglicher medizinischer Versorgung entstehen. Wir danken der Stadt Flensburg für das 

Vertrauen in dieses gemeinsame Klinikum“, sagte Dirk Outzen, Vorstandsvorsitzender der 

DIAKO. Holger Menzel, der Kaufmännische Vorstand der DIAKO ergänzte: „Wie wichtig 

zukunftsfähige regionale Versorgungsstrukturen sind, zeigen uns die gegenwärtigen 

gesundheitspolitischen Diskussionen: In Flensburg und der gesamten Region werden wir 



optimal aufgestellt sein. Ganz praktisch heißt das zum Beispiel auch, dass wir am Peelwatt 

unseren Patientinnen und Patienten keine Verlegungen von einem Krankenhaus in das 

andere mehr zumuten müssen, und besser erreichbar sind wir außerdem.“ 

Klaus Deitmaring, Geschäftsführer der Malteser Norddeutschland, erklärte: „Mit dem Erwerb 

des Klinikgrundstückes Peelwatt verfügen wir nun über den letzten Baustein für die 

Aufnahme unserer Planung und Realisierung des modernsten patienten- als auch 

mitarbeitergerechten Krankenhauses im Norden Schleswig-Holsteins. In unserem neuen 

Großklinikum werden alle medizinischen Disziplinen unter einem Dach zusammengeführt 

und zukunftsorientiert nachhaltig ausgerichtet.“ 

Am 21. März hatte die Gesellschaft bereits den Förderbescheid des Landes Schleswig-

Holstein in Höhe von 2,05 Millionen Euro erhalten, der die Detailplanung des Neubaus 

finanziert, um den künftigen Regionalversorger zukunftssicher und nachhaltig zu gestalten. 

Mit dieser Detailplanung kann die Errichtung des MDK-Neubaus am Peelwatt beginnen, der 

– so die derzeitigen Planungen – voraussichtlich im Jahr 2030 bezugsfertig sein soll. An den 

bestehenden innenstädtischen Standorten des St. Franziskus-Hospitals und des DIAKO 

Krankenhauses wird nach den Umzügen in das neue MDK der Betrieb eingestellt.  


